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Der Workshop bringt Kritiker, Opfer und Verteidiger der Cancelculture miteinander ins 

Gespräch über rechtliche Grundlagen, Grenzen und aktuelle Probleme der 

Wissenschaftsfreiheit  

 

I Zur Dialektik von Emanzipation und Cancelculture in- und außerhalb der Universitäten  

Vortragende:  

Patsy l`Amour LaLove (Genderstudies, Berlin),  

Vojin Saša Vukadinović (Geschichte und Geschlechterforschung, Redakteur Schweizer 

Monat),  

Dagmar Borchers (Praktische Philosophie, Universität Bremen) 

 

II Der Islamophobievorwurf und andere Diskussionsverhinderungen in den 

Geisteswissenschaften  

Vortragende:  

Sandra Kostner (Geschichte, PH Schwäbisch-Gmünd),  

Dieter Schönecker (Philosophie, Universität Siegen) 

Susanne Schröter (Ethnologie, Universität Frankfurt, angefragt) 

 

III Cancelculture und Demokratie  

Vortragende: 

Karsten Schubert (Politikwissenschaften, Universität Freiburg) 

Jörg Baberowski (Osteuropageschichte, Humboldt-Universität Berlin) 

Martin Nettesheim (Jura, Universität Tübingen) 

 

IV Cancelculture aus juristischer Sicht   

Vortragende: 

Christian von Coelln (Jura, Universität Köln) 

Reinhard Merkel (Jura, Uni Hamburg) 


